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RW 1.1/do/Kro                      IV/StIm 07/746 – Lug                                       2007-12-04 
Herr Dorn 
 
Vorhaben der Fa Kronoply GmbH: Errichtung und Betri eb einer Anlage zur Verbrennung von 
Ersatzbrennstoffen am Standort Heiligengrabe, Landkreis Ostprignitz-Ruppin 
 
Vorbereitung des Genehmigungsverfahrens nach dem Bundes-Immissionsschutzgesetz (BImSchG) mit 
Umweltverträglichkeitsprüfung (UVP) 
 
Beratung des Vorhabensträgers über beizubringende Antragsunterlagen gemäß 2a der 9. BImSchV 
(Scoping) 
 
 
Sehr geehrter Herr Dorn, 
 
 
mit Schreiben vom 30.10.2007 wurde der Landkreis Prignitz zu oben genannten Vorhaben um 
Stellungnahme gebeten. 
 
Die Firma Kronoply GmbH in Heiligengrabe plant die Errichtung und den Betrieb eines 
Ersatzbrennstoff-Kraftwerkes (EBS-Kraftwerk) am Produktionsstandort in Heiligengrabe im 
Bereich des Bebauungsplanes „Gewerbegebiet Heiligengrabe/Liebenthal“ (laut Informations-
unterlage). 
Das vorgesehene Untersuchungsgebiet umfasst ein Radius von ca. 4.250 m um den 
Anlagenstandort. 
Flächen des Landkreises Prignitz sind nur am äußersten Rand des Untersuchungsgebietes betroffen. 
Zwischen den betroffenen Flächen des Landkreises Prignitz und dem Anlagenstandort liegt ein 
Abstand von ca. 4.000 m. 
Die im Untersuchungsgebiet befindlichen Flächen sind durch vorbereitende Bauleitpläne 
(Flächennutzungspläne) der Gemeinden beplant. 
Die Stadt Pritzwalk hat rechtskräftige Flächennutzungspläne für die Orts- und Gemeindeteile 
Sadenbeck, Wilmersdorf, Alt Krüssow und Kemnitz. Für den Ortsteil Kemnitz liegt zusätzlich eine 
Einbeziehungssatzung vor. 
Die Gemeinde Groß Pankow hat für den Gemeindeteil Boddin-Langnow einen rechtskräftigen 
Teilflächennutzungsplan, welcher gegenwärtig einer 1. Änderung unterzogen wird. 
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Die betroffenen Teilflächen des Untersuchungsgebietes sind in den vor genannten FNP`s teilweise 
als „landwirtschaftliche Flächen“ und teilweise als „Waldflächen“ gekennzeichnet. Bebauungspläne 
liegen für diese Bereiche nicht vor. 
 
Aus vor genannten Gründen sind spezielle Untersuchungen für die im Untersuchungsraum 
liegenden Flächen des Landkreises Prignitz nicht erforderlich.  
Hinsichtlich der geplanten Methoden und vorläufigen Gliederung der 
Umweltverträglichkeitsuntersuchung gibt es aus Sicht des Landkreises Prignitz keine zusätzlichen 
Anmerkungen /Forderungen.  
  
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
im Auftrag 
 
 
Lugowski 
Sachbearbeiter 
 
 

 
 
 
 
 

 
 

 


